
Suchergebnisse: Vorparlament

5. März 1848 – Reformen für ein nationales Parlament

Heidelberg * 51 führende Liberale und Demokraten, vorwiegend aus dem süddeutschen Raum,

treffen sich im Heidelberger Schloss. Darunter befinden sich auch fünf bayerische Abgesandte,

wovon vier aus der Pfalz und einer aus Franken stammt.      Sie beratschlagen Wege und

Möglichkeiten der Umsetzung der Forderung der Reform des Deutschen Bundes, insbesondere

zu einem deutschen Nationalparlament. Daraus resultiert das sogenannte Vorparlament. 

31. März 1848 – In Frankfurt am Main versammelt sich das sogenannte Vorparlament

Frankfurt am Main * In Frankfurt am Main versammelt sich das sogenannte Vorparlament, das

aus 574 ehemaligen und gegenwärtigen Mitgliedern von Stände-Versammlungen&nbsp;sowie

aus etlichen durch „das Vertrauen des deutschen Volkes“ ausgezeichneten Männern besteht.

Das sond allerdings noch keine gewählten Vertreter, die die verschiedenen Staaten des

Deutschen Bundes&nbsp;deshalb nur sehr ungleichgewichtig repräsentierten. &nbsp;    Sofort

bricht der Konflikt zwischen den Demokraten, die eine republikanische Staatsform&nbsp;und

soziale Reformen&nbsp;durchsetzen wollen, und den Liberalen&nbsp;aus, die der

Konstitutionellen Monarchie&nbsp;den Vorzug geben.&nbsp;

3. April 1848 – Das Vorparlament beendete seine Tätigkeit

Frankfurt am Main * Das Vorparlament in Frankfurt am Main beendete am Abend seine Tätigkeit

mit dem Beschluss über die Durchführung „allgemeiner und gleicher Wahlen“. 

7. April 1848 – Das direkte Wahlverfahren wird lediglich empfohlen

Frankfurt am Main * Da sich das Vorparlament in Frankfurt am Main nicht auf einen

gemeinsamen Wahlmodus einigen konnte, wird das direkte Wahlverfahren lediglich empfohlen.    

 Bei der direkten Wahl werden die Kandidaten direkt vom Wähler gewählt, bei der indirekten

Wahl werden die Kandidaten erst im zweiten Wahlgang durch die zuvor gewählten

Wahlmänner gewählt.    Im Königreich Bayern wird das indirekte Wahlverfahren angewandt

werden. 
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19. Oktober 1917 – Das russische Parlament wird aufgelöst

Petersburg * Das russische Parlament wird aufgelöst. Das neue republikanische

Vorparlament wird von den Bolschewiken boykottiert. Wladimir I. Lenin beschließt in der

ZK-Sitzung der Bolschewiken den bewaffneten Aufstand gegen die Regierung Alexander

Kerenski. 

12. November 1918 – Georg Heim und die Bauernbündler

Regensburg - München * Der Bauerndoktor genannte Georg Heim schreibt an Kurt Eisner:  „Sie

haben jetzt ein Vorparlament, Soldatenrat, organisierte Arbeiter und Bauern. Von organisierten

Bauern kann ich nicht sprechen, denn zunächst sind nur Bauernbündler im Bauernrat und einige

willkürlich geladene Bauern. Unsere Arbeit wird ein anderes Gewicht haben, wenn wir als

Standesorganisation vollwertig dem Vorparlament angehören.“ 
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